
 Hannover, im Februar 2017 

 

Fachbereich Sport und Bäder 

 

 

Information zur Förderung der Integration und Inklusion 
 

1. Allgemeines 
 

Die Stadt Hannover möchte dem steigenden Bedarf im Bereich Integration und Inklusion 
gerecht werden.  
 
Durch ein gemeinsames Miteinander beim Sport sollen Hemmschwellen abgebaut und 
neben einer aktiven Teilnahme auch der Weg zur Teilhabe an der Gesellschaft geebnet 
werden. Zur Förderung von Maßnahmen für alle Menschen, die nur schwer Zugang zur 
sozialen Gemeinschaft haben, können Unterstützungsleistungen als Impulsförderung beim 
Fachbereich Sport und Bäder beantragt werden. 

 
2. Wer ist antragsberechtigt? 

 
Gemeinnützige Sportvereine, Migrantenselbstorganisationen sowie gemeinnützige 
Organisationen der Behindertenhilfe können Fördermittel beantragen. Bei 
Migrantenselbstorganisationen und den Organisationen der Behindertenhilfe ist eine 
Kooperation/ Vernetzung mit einem Sportverein für ein dauerhaftes Gelingen 
wünschenswert. 
 
3. Was fördern wir?  
 
Wir fördern Maßnahmen und Projekte, wie z.B.:  
 

 den Aufbau von Sportangeboten für bisher unterrepräsentierte Bevölkerungsgruppen 
 die Integration bestimmter Zielgruppen, z.B. Flüchtlinge, Ältere, Arbeitslose 
 die Entwicklung von Sportangeboten für chronisch Kranke oder Menschen nach einer 

schweren Krankheit 
 den Aufbau von inklusiven Sportangeboten 
 Veranstaltungen zur interkulturellen Öffnung 
 die Qualifikation sozial Benachteiligter 

 
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft für förderfähige Maßnahmen und daher nicht 
abschließend. Ihren Antrag zur Unterstützung der geplanten Maßnahme können Sie bis zum 
15.05., 15.08. sowie 15.11. jeden Jahres an den 
 

Landeshauptstadt Hannover 
FB Sport und Bäder  
OE 52.22 Sportförderung 
Lange Laube 7 
30159 Hannover 

 
stellen. Mit der Durchführung muss grundsätzlich im Jahr der Antragsstellung begonnen 
werden. Die Förderung ist in der Regel auf ein Jahr begrenzt. Wir freuen uns auf Ihre Ideen 
und stehen Ihnen gerne schon vor der Antragsstellung  beratend zur Seite. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an: Frau Stiller, Tel.: 0511-168-36297, E-Mail: 
Janna.Stiller@Hannover-Stadt.de). 
   


